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MUSTER MARKENVERTRAG GEMEINDE – BETREIBER

www.markttreff-sh.de


Markenvertrag

Präambel

Das Land Schleswig-Holstein hat zur Stärkung der ländlichen Räume das Konzept MarktTreff entwickelt. Es basiert im Wesentlichen auf den drei Angebotskomponenten „Einzelhandel / Gastronomie, Dienstleistung und Treffpunkt“ und deren umfassender Ausgestaltung. Das Land Schleswig-Holstein hat der Gemeinde (…) das Nutzungsrecht am MarktTreff-Konzept überlassen (siehe Anlage A). 

Die Gemeinde (…) darf dieses Nutzungsrecht nach erfolgreichem Standort-Grundcheck an den Betreiber des MarktTreffs (…) weitergeben. Dem Betreiber obliegt zwar in erster Linie die Führung des Kerngeschäftes (Ladengeschäft [Einzelhandel / Gastronomie]), das Gesamtsystem der Marke MarktTreff kann jedoch nur seine Attraktivität entwickeln, wenn der Betreiber positiv auf oben beschriebene Angebotskomponenten eingeht (siehe MarktTreff-Handbuch / Anlage B).

Dies vorausgesetzt, vereinbaren die Parteien Folgendes:

Zwischen

der Gemeinde (…),

vertreten durch den/die Bürgermeister/in 

– im Folgenden „Markengeber“ genannt –,

und

(…),

– im Folgenden „Markennutzer“ genannt –,

wird der nachfolgende Markenvertrag geschlossen.

§ 1

Marken-Lizenz

(1) Der Markengeber räumt hiermit dem Markennutzer das persönliche, nicht übertragbare Recht ein, im Rahmen der Bestimmungen des vorliegenden Vertrages unter dem Namen „MarktTreff“ in der Gemeinde (…) an der (Straße) ein Ladengeschäft / Dienstleistungszentrum (… [im Einzelfall näher zu konkretisieren]) zu betreiben.

(2) Der Markennutzer ist verpflichtet, die Marke und das Logo „MarktTreff“ gemäß MarktTreff-Handbuch und -Shopkonzept (Anlagen B und C) außerhalb wie innerhalb des Ladengeschäftes / Dienstleistungszentrums (…) und in der Werbung zu nutzen sowie die im Handbuch festgehaltenen Informationen zum MarktTreff-Konzept zu verwenden. 

§ 2

Pflichten des Markennutzers

(1) Geschäftsführung

Der Markennutzer verpflichtet sich, während der Dauer des vorliegenden Vertrages in eigenem Namen und auf eigene Rechnung ein MarktTreff-Geschäft in der Gemeinde (…) zu errichten, zu betreiben und zu unterhalten.

(2) Werbung

Werbeaktionen haben sich an den Regelungen des MarktTreff-Shopkonzepts (Anlage C) zu orientieren. Der Markennutzer verpflichtet sich, Werbemaßnahmen und Aktionen in angemessener Weise mit zu tragen. Der Markennutzer wird in der gesamten Korrespondenz, insbesondere auf Geschäftspapieren und sonstigen geschäftlichen Unterlagen und Darstellungen, das jeweils gültige Logo des MarktTreffs in Erscheinung bringen und zwar unter Hinzufügung der eigenen Firma.

(3) Betreuung

Der Markennutzer sollte an MarktTreff-Schulungen und begleitenden MarktTreff-Betreuungs​maßnahmen (zum Beispiel Jahresgespräch) teilnehmen. 

§ 3

Vertragsbeginn, -dauer und -beendigung

(1) Das Vertragsverhältnis beginnt am (…).

(2) Der Vertrag wird für die Dauer von 6 Jahren geschlossen. Nach Ablauf der Vertragsdauer verlängert er sich stillschweigend um jeweils ein weiteres Jahr, sofern er nicht von einer der beiden Parteien unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 6 Monaten jeweils zum Ende eines Monats gekündigt wird.

(3) Hat der Markennutzer nicht spätestens 6 Monate nach Vertragsunterzeichnung seinen Betrieb eröffnet, steht dem Markengeber das Recht zur außerordentlichen und fristlosen Kündigung des Vertrages zu. Die Frist verlängert sich um den Zeitraum, um den sich die Eröffnung des Betriebes aufgrund von Umständen verzögert, die vom Markennutzer nicht zu vertreten sind, längstens jedoch um 6 Monate.

(4) Die vorzeitige Auflösung des Vertrages aus wichtigen Gründen bleibt vorbehalten. Als wichtige Gründe auf Seiten des Markengebers gelten insbesondere:
a) die Nichteinhaltung von Bestimmungen des vorliegenden Vertrages, sofern auf entsprechende schriftliche Abmahnung hin der vertragsgemäße Zustand innerhalb von 30 Tagen nicht wiederhergestellt wird;

b) der Antrag auf Insolvenz, der Abschluss eines Nachlassvertrages oder bei Zahlungsunfähigkeit des Markennutzers;

c) schwere Verletzung des Markenimages;

d) nachhaltige Verletzung der markenvertraglichen Mitwirkungspflichten;

e) rufschädigendes rechtswidriges Verhalten und Äußerungen bezüglich des Systems und seiner Mitglieder gegenüber Dritten.

(5) Mit Auflösung des Vertrages fällt das unter § 1 eingeräumte Nutzungsrecht automatisch an den Markengeber, und der Markennutzer ist nicht mehr berechtigt, Marke und Logo „MarktTreff“ zu nutzen.

§ 4

Schlussbestimmungen

(1) Eine Abänderung und / oder Ergänzung des vorliegenden Vertrages bedarf der Schriftform. Dies gilt auch für die Abänderung dieser Klausel.

(2) Der vorliegende Vertrag kann weder gesamt noch teilweise ohne vorherige schriftliche Zustimmung der anderen Partei auf Dritte übertragen werden.

(3) Sollte eine Bestimmung des vorliegenden Vertrages ungültig, nichtig, unmöglich oder undurchführbar sein oder werden, so beeinträchtigt dieses die Gültigkeit der übrigen Vertragsbestimmungen nicht. In einem solchen Fall soll die ungültige, nichtige, unmögliche oder undurchführbare Bestimmung durch eine Bestimmung ersetzt werden, welche dem Sinn und Geist des vorliegenden Vertrages am besten entspricht.

(4) Für den vorliegenden Vertrag gilt deutsches Recht.

(5) Als ausschließlichen Gerichtsstand vereinbaren die Parteien (Ort).

(…), den

_______________________              ______________________

          Gemeinde (…)                                     Betreiber/in

Anlagenverzeichnis

Anlage A: Markenübertragung an Gemeinde (…)

Anlage B: MarktTreff-Handbuch

Anlage C: MarktTreff-Shopkonzept
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